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A. Amtliche Bekanntmachungen des 

Salzlandkreises 
 

 Sitzung des Haushaltsausschusses 
am 13.09.2021 

 

Datum:   Montag, 13.09.2021, 17:00 Uhr 
Ort:        Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

Sitzungssaal (3. Obergeschoss), 
Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg 
(Saale) 

 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung, der Be-
schlussfähigkeit und der Tagesordnung 
des öffentlichen Teils   
 

2. Einwohnerfragestunde   
 

3. Abstimmung über die Niederschrift des 
öffentlichen Teils der Sitzung am 
05.07.2021   

 
4. Jahresabschluss der Salzlandsparkasse 

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
2020 bis zum 31. Dezember 2020 und 
Entlastung des Verwaltungsrates  

     Beschlussvorlage B/0289/2021 
 

5. Spendenannahme zur finanziellen      
Unterstützung der Förderschule "Otto 
Dorn" in Bernburg für den Wettbewerb 
"Eure Vision - unsere Aktion"  

     Beschlussvorlage B/0273/2021 
 
6. Spendenannahme zur finanziellen      

Unterstützung der Förderschule "Otto 
Dorn" in Bernburg für den Wettbewerb 
"Eure Vision - unsere Aktion"  
Beschlussvorlage B/0275/2021 
 

7. Spendenannahme zur finanziellen Unter-
stützung der Basisförderschule "J.H. 
Pestalozzi" in Schönebeck (Elbe)  für den 
Wettbewerb "Eure Vision - unsere Aktion" 
Beschlussvorlage B/0279/2021 
 

8. Satzung der Bildungsakademie Salz-
landkreis  

     Beschlussvorlage B/0290/2021 
 
 

 
9. Gebühren- und Honorarsatzung der 

Bildungsakademie Salzlandkreis  
   Beschlussvorlage B/0292/2021 

 
10. Vorstand Schloß Hoym Stiftung - Ent-

sendung von einem Vertreter des 
Salzlandkreises in den Vorstand  

       Beschlussvorlage B/0294/2021 
 
11. Informationen aus der Verwaltung   

 
12. Anfragen und Anregungen   

 
13. Schließung des öffentlichen Teils der 

Sitzung   
 
   Nichtöffentlicher Teil 
 

14. Feststellung der Tagesordnung des 
nichtöffentlichen Teils   
 

15. Abstimmung über die Niederschrift des 
nichtöffentlichen Teils der Sitzung am 
05.07.2021   

 
16. Informationen aus der Verwaltung   

 
17. Anfragen und Anregungen   

 
18. Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
   gez. Dr. Silvia Ristow 
   Ausschussvorsitzende 
 
 

 Sitzung des Betriebsausschusses 
Jobcenter am 15.09.2021 

 
Datum:   Mittwoch, 15.09.2021, 17:00 Uhr 
Ort:        Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

Sitzungssaal (3. Obergeschoss), 
Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg 
(Saale) 

 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung, der Be-
schlussfähigkeit und der Tagesordnung 
des öffentlichen Teils   
 

2. Einwohnerfragestunde   
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3. Abstimmung über die Niederschrift des   

öffentlichen Teils der Sitzung am 
30.06.2021   
 

4. Bericht des Betriebsleiters des Jobcenters 
Salzlandkreis zu wichtigen Angelegenhei-
ten des Eigenbetriebes   

 
5. Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 

2020 (01.01.2020 bis 31.12.2020) des 
Jobcenters Salzlandkreis  

     Beschlussvorlage B/0283/2021 
 
6. Fortschreibung des Personalentwick-

lungs- und Organisationskonzeptes Job-
center Salzlandkreis  
Mitteilungsvorlage M/0114/2021 

 
7. Veränderung der Mehraufwandsentschä-

digung bei Arbeitsgelegenheiten des Job-
centers Salzlandkreis ab 01.01.2022  
Mitteilungsvorlage M/0115/2021 

 
8. Anfragen und Anregungen   

 
9. Schließung des öffentlichen Teils der Sit-

zung   
 

Nichtöffentlicher Teil 
 
10. Feststellung der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 

11. Abstimmung über die Niederschrift des 
nichtöffentlichen Teils der Sitzung am 
30.06.2021   

 
12. Bericht des Betriebsleiters des Jobcen-

ters Salzlandkreis zu wichtigen Angele-
genheiten des Eigenbetriebes   

 
13. Vorschlag zur Beauftragung des Wirt-

schaftsprüfers für die Prüfung des Jah-
resabschlusses 2021 des Jobcenters 
Salzlandkreis  

        Beschlussvorlage B/0285/2021 
 
14. Förderfall nach § 16i SGB II - Stadt Güs-

ten  - Beschlussvorlage B/0277/2021 
 

15. Förderfall nach § 16i SGB II - Stadt Güs-
ten - Beschlussvorlage B/0288/2021 

 
16. Förderfall nach § 16i SGB II - Naturener-

giehaus Zimmermann GmbH & Co. KG 
Beschlussvorlage B/0291/2021 

 
17. Anfragen und Anregungen   

 
18. Schließung des nichtöffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
gez. Markus Bauer 
Ausschussvorsitzender 
 
 

 Sitzung des Betriebsausschusses 
Kreiswirtschaftsbetrieb am 
16.09.2021 
 

Datum:   Donnerstag, 16.09.2021, 17:00 Uhr 
Ort:        Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

Sitzungssaal (3. Obergeschoss), 
Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg 
(Saale) 

 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung, der Be-
schlussfähigkeit und der Tagesordnung 
des öffentlichen Teils   
 

2. Einwohnerfragestunde 
 

3. Abstimmung über die Niederschriften des 
öffentlichen Teils der Sitzungen am 
01.07.2021 und 21.07.2021   

 
4. Bericht des Betriebsleiters des Kreiswirt-

schaftsbetriebes des Salzlandkreises zu 
wichtigen Angelegenheiten des Eigenbe-
triebes   

 
5. Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 

vom 01.01.2020 bis 31.12.2020 des Kreis-
wirtschaftsbetriebes des Salzlandkreises 
Beschlussvorlage B/0296/2021 

 
6. Anfragen und Anregungen   

 
7. Schließung des öffentlichen Teils der Sit-

zung   
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
8. Feststellung der Tagesordnung des nicht-

öffentlichen Teils   
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9. Abstimmung über die Niederschriften 

des   nichtöffentlichen Teils der Sitzun-
gen am  01.07.2021 und 21.07.2021   

 
10. Bericht des Betriebsleiters des Kreiswirt-

schaftsbetriebes des Salzlandkreises zu 
wichtigen Angelegenheiten des Eigen-
betriebes 

 
11. Vergabe-Nr.: 0068/2021 - Kreiswirt-

schaftsbetrieb des Salzlandkreises –  
        Rekultivierung Deponie Staßfurt  
        Beschlussvorlage B/0293/2021  
 
12. Anfragen und Anregungen   
 
13. Schließung des nichtöffentlichen Teils 

der Sitzung   
 

gez. Markus Bauer 
Ausschussvorsitzender 
 
 
 
B. Amtliche Bekanntmachungen der 

Städte, Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften 

 
Stadt Aschersleben 

 

 Wahlbekanntmachung über die Bun-
destagswahl am 26.09.2021 

 

1. Am Sonntag, dem 26 09. 2021 findet 
die 

       Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
statt. 
 

Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
 
2. Die Stadt Aschersleben ist in 24 allge-

meine Wahlbezirke eingeteilt.  
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
19. 08. 2021 bis 05. 09. 2021 über-
sandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat. 
 
 
 
 

 

 
 

Die Briefwahlvorstände treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses um 
15:00 Uhr in der Kreisverwaltung des 
Landkreises Harz, Friedrich-Ebert- 
Straße 42, 38820 Halberstadt, zusam-
men. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in 

schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch dieser, 
bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Be-
werbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung, 
 

b) für die Wahl nach Landeslisten in 
blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch die-
ser, und jeweils die Namen der ers-
ten fünf Bewerber der zugelasse-
nen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung. 
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Der Wähler gibt 
 
seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimm-
zettels (Schwarzdruck) durch ein in ei-
nen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, 
 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll. 
 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes o-
der in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise ge-
faltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im An-

schluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 
 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder 
 

b)  durch Briefwahl 
 

       teilnehmen.  
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
sich von der Stadt Aschersleben einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Wahl-
umschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem  
 
 

Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein 

Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter an-
stelle des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes). 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme ge-
hindert ist, kann sich hierzu der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. 
 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 14 Abs. 5 des Bun-
deswahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Aschersleben, den 06.09.2021 
 
gez. Schneidewind 
Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
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Stadt Bernburg (Saale) 
 

 Sitzung des Jugend- und Sozialaus-
schusses  

 
Sitzungsdatum:  Mittwoch, den 15.09.2021 
Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 
Sitzungsort:        Schulungsraum der Feuer- 
     wehr Bernburg (Saale), 
     Annenstraße 6 in 06406  
      Bernburg (Saale) 
 
Zur öffentlichen Geschäftsordnung: 
 
a) Bestätigung der Einladung und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 
55 KVG LSA 
 

b) Abstimmung über die Niederschrift der 
öffentlichen Sitzung vom 31. März 2021 

 
c) Feststellung der öffentlichen Tagesord-

nung gem. der Geschäftsordnung  
 

Zur öffentlichen Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 

KVG LSA 
 

2. Förderung der Arbeit der Selbsthilfe-
gruppen, der gemeinnützigen Vereine 
und Gesellschaften im sozialen Bereich 
für das Jahr 2021 

     Beschlussvorlage 0413/21 
 

3. Mitteilung über die Beendigung einer 
Mitgliedschaft im Stadtseniorenrat der 
Stadt Bernburg (Saale) und über das 
Ausscheiden von Mitgliedern des Beira-
tes für Menschen mit Behinderungen 
der Stadt Bernburg (Saale) 

     Informationsvorlage IV 0121/21 
 

4. Mitteilungen, Beantwortung von Anfra-
gen, Anregungen 

 
Zur nichtöffentlichen Geschäftsordnung: 
 
d) Abstimmung über die Niederschrift der 

nichtöffentlichen Sitzung am 31.03.2021 
 

e) Feststellung der nichtöffentlichen Ta-
gesordnung gem. der Geschäftsord-
nung 

 
 

 

Zur nichtöffentlichen Tagesordnung: 
 
5. Einvernehmenserteilung zu Vereinba-

rungen nach § 11 a KiFöG 
 

6. Mitteilungen, Beantwortung von Anfra-
gen, Anregungen 

 
gez. Karsten Noack                   gez. Henry Schütze 
Vorsitzender                              Oberbürgermeister 
 
Die öffentliche Bekanntmachung der vor-
stehenden Tagesordnung kann auch im In-
ternet der Stadt Bernburg (Saale) unter 
http://buergerinfo.bernburg.de/si0042.php 
eingesehen werden. 
 
 

 Wahlbekanntmachung über die Wahl 
der Oberbürgermeisterin / des Oberbür-
germeisters am 26.09.2021 

 
1. Am 26. September 2021 findet die Wahl 

der Oberbürgermeisterin / des Oberbür-
germeisters für die Stadt Bernburg 
(Saale) statt.  

     Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 
2. Die Stadt Bernburg (Saale) ist in 23 

Wahlbezirke aufgeteilt. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den 
Wahlberechtigten in der Zeit bis zum     
5. September 2021 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und das Wahl-
lokal angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte zu wählen hat. 
Wählen kann nur, wer in einem Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. 

 
3. Jede wählende Person hat für die Wahl 

eine Stimme. Die Stimmzettel werden 
amtlich hergestellt und im Wahllokal be-
reitgehalten. Die Stimmzettel für die 
Wahl enthalten die zugelassenen Be-
werbungen und jeweils ein Feld für je-
den/jede Bewerber/-in zur Kennzeich-
nung. Die Stimmzettel für die Wahl sind 
grau. 

 
4. Die wählende Person gibt ihre Stimmen 

in der Weise ab, dass sie durch Ankreu-
zen eines Feldes oder in sonstiger 
Weise die Bewerberin/den Bewerber  
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zweifelsfrei kennzeichnet, der oder dem 
sie die Stimme jeweils geben will. 
Insgesamt darf nicht mehr als eine 
Stimme auf dem Stimmzettel vergeben 
werden, der Stimmzettel ist sonst ungül-
tig! 

 
5. Die wählende Person hat sich auf Ver-

langen des Wahlvorstandes über ihre 
Person auszuweisen. 

 
6. Wer keinen Wahlschein besitzt, kann 

seine Stimmen nur in dem für ihn zu-
ständigen Wahllokal abgeben. 

 
7. Wer einen Wahlschein hat, kann an der 

Wahl im Wahlbereich, für den der Wahl-
schein gilt, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk dieses Wahlberei-
ches oder 

 

b) durch Briefwahl teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
sich vom Wahlleiter die entsprechenden 
Briefwahlunterlagen (Wahl-schein, 
Stimmzettel, Stimmzettelumschlag, 
Wahlbriefumschlag) beschaffen. Die 
Briefwahl kann auch vor Ort bei der Ab-
holung durchgeführt werden. 
Die Briefwahl wird in folgender Weise 
ausgeübt: 
 
a) Die wählende Person kennzeichnet 

persönlich und unbeobachtet ihren 
Stimmzettel. 
 

b) Sie legt den Stimmzettel unbeobach-
tet in den amtlichen grauen Stimm-
zettelumschlag und verschließt die-
sen. 
 

c) Sie unterschreibt unter Angabe des 
Ortes und des Tages die auf dem 
Wahlschein vorgedruckte Versiche-
rung an Eides statt zur Briefwahl. 
 

d) Sie legt den verschlossenen amtli-
chen Stimmzettelumschlag und den 
unterschriebenen Wahlschein in den 
amtlichen blauen Wahlbriefum-
schlag. 
 
 
 
 

e) Sie verschließt den Wahlbriefum-
schlag. 

 

f) Sie übersendet den Wahlbrief durch 
die Post an den auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Wahlleiter 
so rechtzeitig, dass der Wahlbrief 
spätestens am Wahltag bis 18:00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch in der Dienststelle des zustän-
digen Wahlleiters abgegeben wer-
den. 
 

Hat die wählende Person den Stimmzet-
tel durch eine Hilfsperson kennzeichnen 
lassen, so hat diese durch Unterschrei-
ben der Versicherung an Eides statt zur 
Briefwahl gegenüber dem Wahlleiter zu 
bestätigen, dass sie den Stimmzettel 
nach dem erklärten Willen der wählen-
den Person gekennzeichnet hat. 
 

8. Die Wahl und die Ermittlung des Wahl-
ergebnisses sind öffentlich. Jedermann 
hat zum Wahllokal Zutritt, soweit das 
ohne Störung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist. 
 

9. Die Briefwahlvorstände treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses am 
Wahltag um 16:00 Uhr im Rathaus I, in 
06406 Bernburg (Saale), Schlossgarten-
straße 16 zusammen. 
 

10.Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahl-
recht nur einmal und persönlich ausü-
ben.  

     Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist 
strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches). 

 
11.Während der Wahlzeit sind in und an 

dem Gebäude, in dem sich das Wahllo-
kal befindet, jede Beeinflussung der 
Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung 
verboten. 

 
Bernburg (Saale), 1. September 2021 
 
gez. Schütze  
Oberbürgermeister 
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 Wahlbekanntmachung über die Bundes-
tagswahl am 26.09.2021 
 

1. Am Sonntag, dem 26. September 2021, 
findet die  

     Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
     statt. 
     Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

 
2. Die Stadt Bernburg (Saale) ist in 23 all-

gemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
     In den Wahlbenachrichtigungen, die 

den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
16. August 2021 bis 5. September 2021 
übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

     Die Briefwahlvorstände treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses am 
Wahltag um 16:00 Uhr im Rathaus, 
Schlossgartenstraße 16 zur Ermittlung 
des Briefwahlergebnisses zusammen 
(16:00 Uhr bis 18.00 Uhr Zulassung der 
Wahlbriefe). 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 

Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist.   
Die Wähler haben die Wahlbenachrich-
tigung und ihren Personalausweis oder 
Reisepass mitzubringen. Die Wahlbe-
nachrichtigung soll bei der Wahl abge-
geben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwar-

zem Druck die Namen der Bewerber 
der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem 
des Kennworts und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung. 

 
 
 
 

b) für die Wahl nach Landeslisten in 
blauem Druck die Bezeichnung der  
 

Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch dieser, 
und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Par-
teibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung. 
 

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimm-
zettels (Schwarzdruck) durch ein in ei-
nen Kreis gesetztes Kreuz  oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, 

 
und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraumes oder 
in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert und gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im An-

schluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind  
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.  

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, 

können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 
a) durch Stimmabgabe in einem belie-

bigen Wahlbezirk dieses Wahlkrei-
ses oder 

 

b) durch Briefwahl teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
sich von der Gemeindebehörde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen  
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Wahlbriefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 
18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahl-

recht nur einmal und nur persönlich aus-
üben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes). 

     Ein Wahlberechtigter, der des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe einer Stimme gehin-
dert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleis-
tung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten er-
setzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht  
(§ 14 Absatz 5 BWG). 

 
    Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-

richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme abgibt. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 
3 des Strafgesetzbuches). 

 
Bernburg (Saale), 1. September 2021 
 
gez. Schütze 
Oberbürgermeister 
 
Die öffentliche Bekanntmachung kann 
auch auf der Homepage der Stadt Bern-
burg (Saale) unter www.bernburg.de einge-
sehen werden. 
 
 
 

Stadt Hecklingen 
 

 Wahlbekanntmachung über die Bundes-
tagswahl am 26.09.2021 

 
1. Am 26. September 2021 findet die Wahl 

zum 20. Deutschen Bundestag statt.  
     Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 
 
2. Die Stadt Hecklingen ist in folgende         

5 Wahlbezirke eingeteilt: 
 
Wahlbezirk 1/Wahlraum 
OT Hecklingen 1/Stadtsaal Stern, Her-
mann-Danz-Str. 40  
barrierefrei 

 

     Wahlbezirk 2/Wahlraum 
     OT Hecklingen 2/Therapiezentrum "Sie-

ben Täler" der Lebenshilfe, Schulstr. 4  
     barrierefrei 
 

     Wahlbezirk 3/Wahlraum 
     OT Groß Börnecke/Anbau Dorfgemein-

schaftshaus, Bruchtor 25 
     barrierefrei 
 

     Wahlbezirk 4/Wahlraum 
     OT Cochstedt/Rathaus Cochstedt, 

Marktstr. 4  
     nicht barrierefrei 
 

     Wahlbezirk5/Wahlraum 
     OT Schneidlingen/Freiwillige Feuerwehr   

Schneidlingen, Magdeburger Straße  
     25 a 
     nicht barrierefrei 
 
     In den Wahlbenachrichtigungen, die 

den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
15. August 2021 bis 05. September 
2021 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat. 

 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung 
des Briefwahlergebnisses am Wahltag 
um 16:30 Uhr im OT Hecklingen/Stadts-
aal Stern - Bauernstube, Hermann-
Danz-Str. 40 zusammen. 

 
3. Jeder Wahlberechtigter kann nur in dem 

Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist. 
 
 



Amtsblatt Nr. 58/2021 vom 8. September 2021 
  

 348 

Die Wähler haben die Wahlbenachrich-
tigung und ihren Personalausweis o-
der Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler und jede Wählerin er-
hält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme.  
Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer 
 

a) für die Wahl im Wahlkreis in 
schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber und Bewerberinnen der 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser, bei anderen Kreiswahl-
vorschlägen außerdem des Kenn-
worts und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung, 
 

b) für die Wahl nach Landeslisten in 
blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, 
und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Par-
teibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt 
 

seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimm-
zettels (Schwarzdruck) durch ein in ei-
nen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, 
 
und seine Zweitstimme in der Weise 
ab, 

     dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum gekenn- 
 
 

zeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im An-

schluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind  
öffentlich. Jede Person hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 
 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk dieses Wahlkrei-
ses  
 

oder 
 

b) durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
sich von der Gemeindebehörde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigter kann sein Wahl-

recht nur einmal und nur persönlich 
ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahl-
gesetzes). 
 
Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlbe-
rechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 
des Bundeswahlgesetzes).  
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme ge-
hindert ist, kann sich hierzu der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der  
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Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt.  
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsper-
son besteht (§ 14 Absatz 5 des  
Bundeswahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren o-
der mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 
1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Hecklingen, den 01. September 2021 
 
gez. Epperlein 
Bürgermeister 
 

 

 Bekanntmachung der Stadt Hecklingen 
gemäß § 73 Abs. 5 Verwaltungsverfah-
rensgesetz (VwVfG) 

     Wasserrechtliches Bewilligungsverfah-
ren gemäß §§ 8 ff. Gesetz zur Ordnung 
des Wasserhaushaltes (WHG) für die 
Entnahme von Grundwasser durch die 
Schlossbrunnen Wüllner GmbH & Co. 
KG 

 
    Diese Bekanntmachung ist als Anhang 

beigefügt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Könnern 
 

 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Festsetzung und Erhebung der 
Kostenbeiträge für die Inanspruch-
nahme von Angeboten der Förderung 
und Betreuung von Kindern in Tagesein-
richtungen in der Stadt Könnern  

 
     Bei der Veröffentlichung dieser Satzung 

im Amtsblatt Nr. 57/2021 vom 1. Sep-
tember 2021 wurden die im Text er-
wähnten Anlagen „Bekanntmachung 
und die Satzung“ nicht im Amtsblatt ein-
gefügt. Hiermit erfolgt die öffentliche Be-
kanntmachung.  

 
Die Bekanntmachung und die Satzung 
sind als Anhang beigefügt. 

      














